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Bearbeiter/in : Frau Kirschbach
Zimmer:Haus L 330
Telefon : (030) 902545 (lntern: 92545) 443
Telefax: (030) 902545 (lntern: 92545) 418
E-Mail : gefahrstoffe

@lagetsi.berlin.de

Günter Zühlsdorf GmbH

Schkopauer Ring 22
12681 Berlin

Datum : 28.09.2011

Betrie bszert¡fizie ru n g
($ 6 Ghemi kal ien-Kl imaschutzverordnu ng)

Gemäß $ 6 Abs. 1 der,,Verordnung zum Schutz des Klimas vor Veränderungen durch den
Eintrag bestimmter fluorierter Treibhausgase" (Chemikalien-Klimaschutzverordnung
ChemKlimaschutzV) vom 02. Juli 2008 (BGBI. I S. 1139) in Verbindung mit der
Verordnung (EG) 303/2008 vom 02. April 2008
wird der

Günter Zühlsdorf GmbH
Schkopauer Ring 22

unter Gesch.Z

12681 Berlin

ilt813-576t11

Anerkennung

als zertifizierter Betrieb erteilt.

Der Betrieb ist berechtigt, entsprechend der Verordnung (EG) 303/2008
zertifizierungspflichtige Tätigkeiten nach Kategorie I wie Dichtheitskontrollen,
Kältemittelrückgewinnung, lnstallation, lnstandhaltung und Wartung an ortsfesten
Kälteanlagen, Klimaanlagen und Wärmepumpen einschließlich deren Kreisläufe
durchzuführen.
Diese Bescheinigung verliert ihre Gültigkeit, sobald im Betrieb keine Mitarbeiter mit
Sachkundebescheinigungen der Kategorie l1 beschäftigt sind.

Fahrverbindungenì
U-Bhf Turmstraße (Ug)
S-Bhf B€llevue (S5, 57, S75)
Bus 101 , 123, 187 , M27

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Emaìl nrcht fur Dokumente
mit eleklrcn,scher Signatu'

ilt

Kontonummer
58-1 00
0 990 007 600
10 001 520

Kategorie I umfasst Dichtheitskontrollen, Rückgewinnung, lnstallation, lnstandhaltung oder Wartung an
allen Anlagen [Art. 2 EG-Verordnung 303/2008].
Kategorie I schließt automatisch die weiteren Kategorien ll - lV mit ein.

Dienstgebäude:
Turmstraße 2'l
1 0559 Berl¡n

@

Zahlungen b¡tte
bargeldlos nur an die
Landeshauptkasse,
10179 Berlin

Berlin

,,Sichetheit und Gesundheit ftir Bertin - bei der Arbeit und danach', w.lagets¡.berl¡n.de

Geldinstitut
Postbank Bln
Landesbank Berl¡n
LZB Berlin

Bankleitzahl
't00 100 10
100 s00 00
100 000 00



Aufnahme von weitêren oder geänderten Auflagen bei sich ändernden
und Rechtslagen wird vorbehalten

Die Bescheinigung kann unter folgenden Voraussetzungen widerrufen werden:

a) Es ergeben sich nachtr:äglich Erkenntnisse, die zu einer Ablehnung des Antrags auf
Zerttfizierang des Betriebes geführt hätten.

b) Es ergeben sich Erkenntnisse zur Nichteinhaltung von Auflagen und
Nebenbestimmungen dieses Bescheides.

Ftir diesen Bescheid wird eine Verwaltungsgebühr:von t32.00 Euro erhoben. Die Kosten
trägt der Antragssteller.

t.

Antragsunterlagen
Der Entscheidung liegen folgende Antragsunterlagen zugrunde:

1. Antrag auf Zeräfizierung vom 1 5.09.2011

2. Sachkundebescheinigungen für die unter Pkt. ll aufgeführten Personen

3. Nachweis über eine ausreichende technische Ausstattung

lt.
Nachgewiesene Sachkunde

und $ 5 Abs. 2 Satz I der ChemKlimaschutzV

ilt.
Nebenbestimmungen

Diese Bescheinigung wird unter nachstehend aufgeführten Auflagen erteilt:

1. Jeder Wechsel der zur lnstallation, 'Wartung und lnstandhaltung eingesetzten
Personen ist dem Landesamt für Arbeitsschutz Gesundheitsschutz und technische
Sicherheit unverzüglich mitzuteilen. Sachkundebescheinigungen sind in Kopie
beizufügen.

2 Jede Änderyng der organisationsstruktur des Unternehmens (2. 8. Änderungen des
Namens, der Rechtsform, des Firmensitzes) ist dem Landesamt für Arbeitschutz
Gesundheitsschutz und technische Sicherheit unverztiglich mitzuteilen.

lnnung Berlin
Sanitär Heizung
Klempner Klima

01.04.2011I11.02.1967Herr Wilfried Bengsch

lnnung Berlin
Sanitär Heizung
Klempner Klima

01.04.201107.07.1978Herr Nico Feichtinger



Kopie dieses Bescheids ist bei der Durchführung der zertifizierten
mitzuführen und den zuständigen Behörden auf Verlangen vorzulegen.

4. Den unter Pkt. ll genannten sachkundigen Mitarbeitern ist die zur ordnungsgemäßen
Durchführung erforderliche und im Antrag benannte technische .Ausstattung zur
Verfügung zu stellen

5. lm Falle von Dichtheitsprüfungen nach Artikel 3 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr.
84212006 ist sicherzustellen, dass die sachkundigen Mitarbeiter hínsichtlich dieser

' Tätigkeiten keinen Weisungen unterliegen '[$ 5 (1) Pkt. 5 ChemKlimaschutzÿ].

6. Bei Tätigkeiten an ortsfesten Anlagen ist der Betreiber darauf hinzuweisen, dass die
Anlagen nach Reparatur eines Lecks innerhalb eines Monats auf Dichtheit kontrolliert
werden müssen, um sicherzustellen, dass die Reparatur wirksam war [Artikel 3 Abs. 2

,': ,1 ,dêr Verord:nung(EG)Nr.B4212006l. ;"

7. Werden fluorierte Treibhausgase im Zuge von Wartung oder Reparatur 
'

, zttrückgenommen, so sind über Art und Menge der zurückgenommenen oder
entsorgten Stoffe und Zubereitungen sowie über deren Verbleib Aufzeichnungen zu
führen.
Die Aufzeichnungen sind nach ihrer Erstellung mindestens 5 Jahre lang
aufzubewahren und der zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen
lS a Abs. 3 ChemKlimaschutzV i. V. m. Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 842120061.

lV. 1

Hinweis
Gemäß Antragstellung erfolgte die Zertifizierung nur für Arbeiten an Kätteanlagen,
Klimaanlagen oder Wärmepumpen. Auch wurde die Sachkunde nur für Tätigkeiten an'
ortsfesten Kälteanlagen, Klirnaanlagen oder Wärmepumpen nachlewiesen.
En {eiterungen des Arbeitsfeldes (2.8. auf Brandschutzsysteme) bedürfen einer erneuten
Añtragstellung i.V.m. der Vorlage entsprechender Sachkundenachweise.

V.
Begründung' Di" Zertifizterung des Betriebes beruht auisì Ã0". I GhemKlimaschutzV.

,i

luständige Behörde für die Zertifizierung von Betrieben gem.g6 ChemKlimaschutzV ist in



It ' -4- :
.: I

i Die Bescheiñigung darf nur erteilt,wer-den,,wenn der Antragsteller nachweist, dass. fürrd¡e :

Tätigkeiten Personal zur Verfügung steht, ,das über die in $ 5 der ChemKlimaschutzV;.genannte Sachkundebescheinigung verfügt. Diese Sachkunde wurde mit Antragstellung
für die unter Pkt. ll aufgeführten Mitarbeiter für Tätigkeiten gemäß S 5 (2) Pkt. 1 duich
Sachkundebeschein igu ngen nachgewiesen.

vt.
Verwaltungsgebühr

vom 11. November 2008 (GVBI. S. 417),
März 2010 (GVBI. Nr. 9 S. f 40) wird für die

eine Verwaltungsgebühr nach Tarifstelle 2212 in Höhe von 132,00 ,€

lch bitte Sie, die Venryaltungsgebühr bis zum 02.11.2011
angegebenen Konten der Landeshauptkasse Berlin
Kapitel/Kassenze ich en 1 1 421 11 30009 I I 2981 einzuza h len.

auf .eines der unten
unter Angabe des

vil.
Rechtsbehelfsbelehrun g

'Gegqn díesen Bescheid ist der Widerspruch zulässig. Er ist innerhalb eines Monats nach
Zustellung dieses Bescheides schriftlich oder zur Niederschrift beim

Landesarnt für Arbeitsschutz,
Gesundheitsschutz und technische Sicherheit,
Turmstrasse 21, 10559 Berlin

Mit freundlichen Grüßen

'Es wird darauf hingewiesen, dass bei schriftlicher Eintegung. des Widerspruchs die
Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, wenn der Widet.irrõn innernJb oi"Ë.i-fñrt
eingegangen ist.


